
Osternacht-, bzw. Frühmorgenfeiern gibt es in 
den christlichen Kirchen seit Urzeiten. Bei den 
Reformierten verschwanden sie jahrhunderte-
lang, werden aber heute immer häufiger und 
beliebter. Dazu trägt auch die Kirchgemeinde 
Thurnen seit Jahren bei.
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Ostern. Noch liegt Dunkelheit über 
dem Gürbetal. Auf der Kirchenuhr 
stehen die Zeiger auf Viertel vor 
sechs. Im Chor der finsteren Kirche 
Thurnen hat sich eine teils schläfri-
ge, teils gespannt wache Schar von 
Leuten eingefunden. Junge, Alte, 
Familien mit Kindern. Vor ihnen 
am Boden ist mit Holz-Bruchstü-
cken ein Kreuz ausgebreitet. Nie-
mand spricht.

Nur schwaches Kerzenlicht fla-
ckert. Dumpfe Orgelakkorde klin-
gen von der Empore.
Nach einiger Zeit erfolgt der Aufruf 
in den dunklen Raum: «Es ist Zeit! 
ergreifen wir die Bruchstücke des 
Karfreitagskreuzes und machen 
uns auf den Weg, hinaus in die bald 

Wenn sich Frühaufstehen lohnt
Oster-Sonnenaufgangsfeier

endende Nacht, über den Friedhof 
auf der Suche nach dem Licht des 
Ostermorgens!»

Was kaum in Worte gefasst 
werden kann …
Es gibt wichtige Dinge im Leben, die 
kann man schwer in Worte fassen. 
Sie können nur erlebt, gefühlt und 
mit Gesten, Zeichen und Handlun-
gen ausgedrückt werden. Wie eine 
Umarmung, ein stiller Händedruck, 
ein Tanz. Das gilt auch für Dinge 
zwischen Himmel und Erde, die un-
ser Leben stark betreffen. Wie Fra-
gen an der Grenze von Leben und 
Tod, wie die Frage nach dem, wer 
und was Gott überhaupt ist und mit 
unserem Leben zu tun hat. Auch da 
können der Worte leicht zu viel wer-

den. Ein Gang 
über den Fried-
hof bei langsam 
aufsteigendem 
Tageslicht, ein 
Feuer in der 
Nacht, das An-
zünden einer 
Kerze, das Auf-
brechen und Tei-
len bunter Eier 
können viel-
leicht besser zei-
gen, was Aufer-
stehung und Os-
termorgen be-
deuten als eine 
lange Predigt. 

Diese Überle-
gungen führten 
gerade in der 
Kirchgemeinde 
Thurnen schon 
vor der Jahrtau-
sendwende 
dazu, dass Pfarr-
personen, mit 
kräftiger Unter-
stützung und 
Anregungen 
von Organist/in-
nen und andern 
begannen, den 
frühen Oster-
morgen mehr ri-

tuell, statt mit vielen Worten zu be-
gehen. Inzwischen ist diese Feier, 
trotz nachtschlafender Stunde, oft 
beliebter geworden als der Oster-
Predigtgottesdienst am späteren 
Vormittag.

Uralte christliche Tradition … 
Eigentlich ist das alles keine Neuer-
findung. Im Gegenteil: Schon für 
die allersten christlichen Gemein-
den im 1. Jahrhundert war klar, dass 
Ostern, die grosse Relativierung al-
ler Todesmächte, Ängste und Dun-
kelheiten, das eigentliche Zentrum 
des neuen Glaubens war. Jeder erste 
Tag der Woche, der Sonntag, soll ei-
gentlich ein kleines Ostern sein. 
Deshalb war die Nacht von Kar-
samstag zu Ostern die wichtigste 
Nacht des Jahres. Wer wissen woll-
te, worum es bei der Jesus-Bewe-
gung ging, konnte das an Ostern er-
fahren. Neue Mitglieder wurden 
fast ausschliesslich in der Oster-
nacht getauft. 

Durch die Reformation vor 500 Jah-
ren wurden viele symbolische 
Handlungen, Rituale und Gegen-
stände bis hin zu Kerzen in der Kir-
che abgeschafft. Dies mit der Be-
gründung, das sei «heiliger Hokus-
pokus» oder «Firlefanz», der nur die 
vernünftigen Erklärungen des Pre-
digt-Wortes verdunkelt. Dabei wur-
de in mancher Hinsicht das Kind 
mit dem Bade ausgeschüttet und 
man vergass, was die frühe Chris-
tenheit noch wusste: Dass wir Men-
schen nicht nur aus Kopf und Den-
ken bestehen, sondern alle anderen 
Sinne von Herz und Bauch und kör-
perlichen Bewegungen ebenso mit 
und zu uns «sprechen».

… mit jüdischen Wurzeln
Gleichzeitig konnte die Feier der 
Osternacht an noch viel ältere Tra-
ditionen und Inhalte unserer Mut-

ter- und Geschwisterreligion, dem 
Judentum anknüpfen. 
Auch dort gibt es im Frühjahr ein 
grosses, vielleicht das wichtigste 
Fest, das sehr sinnlich, mit vielen 
Handlungen und Symbolen began-
gen wird: Das Passah/Pessach-Fest, 
das an den Auszug aus der Verskla-
vung, von Unfreiheit in die Freiheit 
und Selbstbestimmung erinnert. 
Aber eben nicht nur im Sinne einer 
bloss historischen Erinnerung an 
ein längst weit zurück liegendes Er-
eignis.  Durch die Feier mit gemein-
samem Essen, Singen und Erzählen 
soll die Gabe und Aufgabe der Frei-
heit aktualisiert, vergegenwärtigt, 
heutig gemacht werden «als wären 
wir selbst und heute mit dabei!» auf 
dem Weg des Aufbruchs durch 
Wüste und Meer in die Freiheit. 

Auch die Eier dürfen nicht 
fehlen
Bei der Rückkehr vom Feuer draus-
sen und dem Gang mit brennenden 
Kerzen über den Friedhof (viel-
leicht auch dem kurzen Verweilen 
beim Grab eines im Leben vermiss-
ten lieben Menschen!) wird eine 
neue Osterkerze erstmals mit dem 
mitgebrachten Feuer entzündet 
und unter österlichen Klängen in 
die Kirche getragen. Dort wird sie 
wieder während eines Jahres alle 
Gottesdienste, alle fröhlichen und 
alle nachdenklichen Anlässe mit ih-
rem Licht begleiten.
Doch nicht nur das. Denn wo vorher 
noch das zerbrochene Karfreitags-
kreuz lag, das inzwischen das Oster-

feuer genährt und sich in Wärme 
und Licht verwandelt hat, liegt nun 
ein Kreis mit bunten Ostereiern. Es 
gibt Leute, die Eier als «heidnisches» 
und wenig christlich geprägtes 
Symbol ablehnen. Das mag histo-
risch z.T. stimmen. Doch sind Eier 
ein wunderbares und starkes Sym-
bol auch für viele Aspekte der Os-
terbotschaft: Das Ei ist eine Art 
«Haus», das zerbrechliches neues 
Leben mit einer Schale für eine 
Weile schützt. Aber es muss auch 
einmal aufgebrochen werden, da-
mit sich Leben entfalten kann. 

Deshalb leuchten uns die Eier am 
Ostermorgen farbig entgegen, wer-
den ausgeteilt, getauscht und 
schliesslich von ihrer Schale befreit 
– uns allen zur Freude, zum Genuss 
und zur Nahrung. An der Oster-
frühfeier in Thurnen auch begleitet 
von einem guten, humorvoll ver-
packten Wunsch in Form eines «Ei-
er-Segen-Osterreims» wie etwa dem 
folgenden:

Weitere, ganz unterschiedliche Os-
terreime folgen bei fast jedem aus-
geteilten Ei. 
Kommen Sie und lassen Sie sich be-
rühren, vielleicht gar ein bisschen 
von Karfreitags- in Ostermenschen 
verwandeln! - In Thurnen oder in-
zwischen auch in den meisten ande-
ren Kirchgemeinden.

Schöne, lebensvolle Ostern Ihnen 
allen!

Ihr Pfarrer Christoph Jungen
(Früherer Pfarrer in Thurnen, jetzt noch 
gelegentlicher Stellvertreter)

© Foto: Kerstin Balmer

Symbolische Speisen bei jüdischem 
Pessach-Fest.				  
� © Foto: Creative Commons / Wikipedia

© Foto: Kerstin Balmer

Ostern, Eier, 
Auferstehn,

Lind und leis' 
die Lüfte wehn.

Hell und froh 
die Glocken schallen:

Lebensglück den 
Menschen allen!

© Foto: Piundco/Pixabay
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Kirchgemeinde
Gurzelen-Seftigen 
www.ref-gurzelen-seftigen.ch

Lismi- und Näh-Morgen 
Jeweils Donnerstag von 
9.00 – 11.00 Uhr im KBZ Seftigen. 
Gemeinsam stricken wir in einer 
gemütlichen Runde und genies-
sen ein feines Znüni. 
Kontakt: Claudia Moser, 
077 255 74 92

Frühgebet
Jeweils am Freitag von 
6.30 – 7.30 Uhr im KBZ Seftigen. 
Neue Beterinnen und Beter sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Kontakt: Marianne Schenk, 
033 356 27 60

Ad-Hoc Gospelchor
Proben Mittwoch, 22. + 29. April, 
20.00 Uhr im KBZ Seftigen. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind 
 jederzeit herzlich willkommen. 
Kontakt: Ruedi Baumann, 
077 452 69 43

Spielnachmittag 
Dienstag, 28. April, 14.00 Uhr im 
KBZ Seftigen: Gemütliches Bei-
sammensein beim Jassen, Eile 
mit Weile oder einem anderen 
Spiel. Ein feines Zvieri zu Tee 
und Kaffee wird ebenfalls ser-
viert. Kontakt: 
Helene Kohli, 079 746 27 83; 
Rosmarie Stooss, 078 402 23 61

Immergrün
Mittwoch, 15. April, 14.00 Uhr im 
KBZ Seftigen: Bilder aus Schott-
land mit Rosmarie Schneider aus 
Seftigen. Kontakt: 
Annarös Mathys, 079 547 58 01; 
Barbara Stucki, 079 704 61 90; 
Rosmarie & Markus Schneider 
079 881 27 51

Adressen

Pfarramt:
Andrea Fabretti, Pfarrhaus,  Gurzelen, 
Tel. 033 345 46 90, 
andrea.fabretti@kirche-guse.ch

Präsidium:
Markus Kohli, Tel. 079 440 04 64, 
markus.kohli@kirche-guse.ch

KUW-Koordination
Karin Fietkau, Tel. 078 944 52 24
karin.fietkau@kirche-guse.ch

Sozialdiakonie
Claudia Moser, Tel. 077 255 74 92
claudia.moser@kirche-guse.ch

Sigristenamt
Nathalie Kunkler, Tel.: 079 785 43 08
nathalie.kunkler@kirche-guse.ch

Jugendarbeit Kirchgemeinde/KUW
Florian Stucki, Tel. 079 291 48 08
florian.stucki@kirche-guse.ch

Jugendwerk Gurzelen/ Seftigen
Cyril Schacher, 079 738 04 67

Sekretariat
Sandra Roth, Tel.: 033 345 85 25
sandra.roth@kirche-guse.ch
Buchholzstrasse 4, 
3662 Seftigen

Bürozeiten
Mo–Fr: 8.30–11.30 Uhr 
(ausser Schulferien)

Redaktion Gemeindeseiten:
Sandra Roth, Tel. 033 345 85 25
sandra.roth@kirche-guse.ch

Krabbelgruppe
Eltern mit Kindern ab Geburt – 
ca. 3 Jahren treffen sich zum 
Austauschen und Spielen. 
Donnerstag, 2., 23. + 30. April, 
9.00 – 11.00 Uhr im KBZ Seftigen. 
Kontakt: Claudia Moser, 
077 255 74 92

Kinderclub
Für Kinder von 5 - ca. 10 Jahren.
Freitag, 24. April, 16.00 – 17.30 
Uhr im KBZ Seftigen. Anmeldung 
bei: Claudia Moser, 077 255 74 92

Teens
5. + 6. Klasse
Donnerstag, 23. April, 
18.00 – 20.00 Uhr im KBZ Sefti-
gen. Kontakt: Cyril Schacher, 
079 738 04 67

Core
7. – 9. Klasse
Gemeinsames Nachtessen, Ge-
meinschaft pfl egen, Alltags- und 
Glaubensfragen austauschen. 
Montag, 20. April, 19.00 – 21.00 
Uhr im KBZ Seftigen. Kontakt: 
Florian Stucki, 079 291 48 08

Jugendtreff «THE BASE»
7. – 9. Klasse 
Freitag, 24. April, 19.15 – 22.00 
Uhr im KBZ Seftigen. 
Kontakt: Cyril Schacher, 
079 738 04 67

Tanzgruppe «roundabout» 
Junge Frauen von 12 – 20 Jahren 
Jeweils Dienstag, 19.30 – 21.00 
Uhr im KBZ Seftigen.
Kontakt: Sara-Lisa Ringgenberg, 
sara-lisa.ringgenberg@rounda-
bout-network.org/031 398 14 53 

KUW

Kollekten im Februar

 1. Elim Mutter-Kind-Haus:  
 Fr.   327.–

 8. CEVI Kanton Bern:  Fr.  229.20
 15. Claim Mongolei:  Fr.  301.–
 22.  RefBeJuSo Kirchensonntag:  

 Fr.  292.05

Kollekten

Bestattungen
Am 10. Februar haben wir 
 Abschied genommen von:
Monika (Monique) Marianne 
Stauffer, geboren am 30. Juni 
1942, gestorben in der Nacht 
zum 1. Februar 2026, wohnhaft 
gewesen in Seftigen.

Am 13. Februar haben wir 
 Abschied genommen von:
Ernst (Aschi) Hadorn, geboren 
am 3. März 1947, gestorben am 
6. Februar 2026, wohnhaft 
 gewesen in Gurzelen.

«Hütet euch davor, 
einen von diesen 
 Kleinen zu verachten! 
Denn ich sage euch: 
Ihre Engel im Himmel 
sehen stets das An-
gesicht meines himm-
lischen Vaters.»
Micha 6,8

Kirchliche Chronik

Anlässe

Gottesdienste im April

Freitag, 3. April

10.00  Kirche Gurzelen – Abendmahl-Gottesdienst zu Karfreitag
mit Pfr. Andrea Fabretti, Beat Kämpf und dem Duo 
FINKpositiv+ 

Sonntag, 5. April

10.00  Kirche Gurzelen – Abendmahl-Gottesdienst zu Ostern mit 
Pfr. Andrea Fabretti und Urs Veraguth.

 Gemeinsames «Eiertütsche» im Anschluss

Sonntag, 12. April

10.00   KBZ Seftigen – Gottesdienst mit Pfr. Martin Kaltenrieder und 
Beat Kämpf. Gemütliches Kirchenkaffee im Anschluss   

Sonntag, 19. April

10.00   Kirche Gurzelen – Gottesdienst mit Markus Kohli,  Simon 
Tanner (Helimission) und Rado Papasov 

Sonntag, 26. April

10.00   KBZ Seftigen – Gottesdienst für Gross & Klein mit Claudia 
Moser, Florian Stucki, dem Familiengottesdienst-Team und 
Beat Kämpf. 
Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung mit 
gemütlichem Kirchenkaffee im Anschluss

Kinder- und Jugendarbeit

KUW 6. Klasse 
Mittwoch, 29. April, 
13.30 – 16.45 Uhr im KBZ Sefti-
gen: Erlebnisnachmittag zum 
Thema «Am Limit».   
Kontakt: Karin Fietkau, 
078 944 52 24

KUW 9. Klasse
Montag, 6. – Samstag, 11. April: 
Konfi rmationslager in Lützelfl üh 
(BE). Kontakt: Florian Stucki, 
079 291 48 08 / 
fl orian.stucki@kirche-guse.ch 

Donnerstag, 23. + 30. April, 
17.15–18.15 Uhr (Gruppe 1) + 
18.15–19.15 Uhr (Gruppe 2) 
im KBZ Seftigen: Vorbereitung 
Konfi rmation.

Seniorinnen und Senioren 

Sonntag, 19. April 2026 | 10.00 Uhr 

Ref.Kirche Gurzelen | 3663 Gurzelen 
 

19.30 - 21.00

Mittwoch

OFFENES

FORUM
Daten / Programm
13. Mai
27. Mai
17. Juni
01. Juli
19. August
02. September
09. September
14. Oktober
28. Oktober
11. November
25. November*

Altes Schuelhüsli
Gurzelen

www.ref-gurzelen-seftigen.ch
Website

An unseren Bibelabenden beschäftigen wir
uns mit dem alttestamentlichen Buch Daniel,
das während des Exils des jüdischen Volkes im
persischen Reich in Susa spielt. Es markiert den
Beginn der biblischen Apokalyptik.

Pfr. Andrea Fabretti
033 345 46 90
andrea.fabretti@kirche-guse.ch

2026

Daniel 1
Daniel 2
Daniel 3
Daniel 4
Daniel 5
Daniel 6
Daniel 7
Daniel 8
Daniel 9
Daniel 10 - 12
Abschlussabend
mit Nachtessen

KONTAKT

*Start 19.00

Es ist von Vorteil, die Kapitel für den Abend
im Voraus gelesen zu haben.

SENIOREN-
FERIEN 2026
HOTEL ST. ELISABETH
ALLENSBACH AM BODENSEE/UNTERSEE
DEUTSCHLAND

SO, 13. - FR, 18. SEPTEMBER

VeVeV rbringen Sie mit uns eine gemeinsame
Ferienwoche am Bodensee/Untersee.

Nur 7 km vom Zentrum von Konstanz und
der Schweizer Grenze entfernt liegt das
liebliche Dorf Allensbach direkt am Ufer
des Untersees.

Das 3***Superior-Hotel St. Elisabeth gehört
zum Kloster Hegne und bietet eine moderne
und trotzdem heimelige Infrastruktur.

Wir werden mit Kleinbussen unterwegs sein,
damit wir flexibel und unabhängig sind. So
können wir unsere Tagesausflüge nach Lust
und Laune (und Wetterbedingungen) planen
und gestalten.

Am Abend sorgt das TeTeT am für Unterhaltung,
Spass und Spiel.
Natürlich ist niemand gezwungen, an den
Anlässen teilzunehmen. Morgenandacht,
Ausflüge und Abendprogramm sind immer
freiwillig. Man nimmt an dem TeTeT il, was man
mag.

Lassen Sie sich verwöhnen!

Weitere Infos auf:
www.ref-gurzelen-seftftf igen.ch/s/s/ eniorenferien
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Kirchgemeinde
Belp-Belpberg-Toff en 

www.refbelp.ch

Gottesdienste im April

Freitag, 3. April

10.00 Gottesdienst zum Karfreitag in Belp
Es wirken mit: Pfarrerin Brigitte Fuchs und Organistin 
 Magdalena Malec. Mit Abendmahl

Sonntag, 5. April

6.00 Osternachtfeier in Belp
Stimmungsvoller Familiengottesdienst:  Besammlung beim 
Feuer vor der Kirche. Wir feiern den Übergang von der Nacht 
in das Licht des Ostermorgens mit Liedern, Texten, Musik und 
Stille. Anschliessend sind alle zum Eiertütschen und einem 
Kaffee bei der Kirche eingeladen. Leitung und Informationen 
bei Pfarrerin Michaela Schönberger, 031 819 79 70. 
Musik: Organist Sándor Bajnai.

Sonntag, 5. April

10.00 Ostergottesdienst in Toffen
Leitung: Pfarrer Oliver Meyhöfer. Musikalische Mitwirkung: 
Margrit Nyffenegger, Orgel und Yvonne Kobelt, Querfl öte. 
 Anschließend an den Gottesdienst sind alle ganz herzlich zu 
einem österlichen Eiertütschen und Predigtkaffee im Bistro 
eingeladen. Mit Abendmahl.

Sonntag, 12. April

10.00 Gottesdienst in Belp
Es wirken mit: Pfarrer Michel Wuillemin und Organistin 
 Magdalena Malec.

Sonntag, 19. April

10.00 Gottesdienst in Toffen
Es wirken mit Pfarrerin Brigitte Fuchs und Organistin 
Magdalena Malec. Anschliessend Predigtkaffee im KiZe 
Bistro.  Fahrdienst 9.30 ab Dorfplatz Belp. 
Anmeldung bis Freitagabend unter 079 435 81 80.

Sonntag, 26. April

10.00 Abschiedsgottesdienst von Pfarrerin Susanne Rychen 
in Toffen
Pfarrerin Susanne Rychen wird auf Ende April pensioniert. 
Wir verabschieden sie in diesem Gottesdienst nach 
28 Jahren des Wirkens in unserer Kirchgemeinde. 
Mit Pfarrerin Susanne Rychen und dem Kirchenteam. 
Musikalische Begleitung: Magdalena Malec, Orgel und 
Andrea Suter, Sopran. Anschliessend sind alle ganz herzlich 
zu einem reichhaltigen Predigtkaffee im KiZe-Bistro 
eingeladen. 

© Foto: Edwin Nyaika_Biovision

Dorfgespräch der Ein-
wohnergemeinde Belp

Mittwoch, 29. April, 19 Uhr, Aaresaal
Die Kirchgemeinde nimmt am 
Dorfgespräch teil und stellt das 
Begegnungszentrum auf dem 
Kirchenareal vor.

Zur Pensionierung von Pfarrerin Susanne Rychen

Liebe Susanne
Fast 28 Jahre hast du als Pfarrerin in 
unserer Kirchgemeinde gearbeitet. 
Als du im Herbst 1998 zusammen 
mit René nach Belp kamst – mit ei-
nem Säugling und einem Kleinkind 
– begann eine lange, prägende Zeit 
gemeinsamen Dienstes. Du bist die 
Dienstälteste unter uns und hast er-
lebt, wie sich unsere Kirchgemein-
de in all diesen Jahren entwickelt 
und verändert hat. Nun ist die Zeit 
gekommen, dich auf Ende April in 
den wohlverdienten Ruhestand zu 
verabschieden.
Du bist keine Frau der grossen Wor-
te. Du magst es nicht, im Mittel-
punkt zu stehen. Umso mehr hatten 
deine Worte – an Sitzungen, im ge-
meinsamen Austausch – Gewicht. 
Deine Gabe, zuzuhören und Men-
schen zu begleiten, wurde von vie-
len geschätzt. Es sind die Beziehun-
gen, die unzähligen Gespräche und 
Begegnungen, die du als grossen 
Schatz mit dir nimmst. Sie waren 
und sind für dich das Wesentliche 
deines Wirkens als Pfarrerin.
Von Anfang an hast du die Kirchge-
meinde mitgeprägt. Zunächst be-
stimmten die Seelsorge im Spital 
Belp, die Arbeit mit den Kindern, 
zum Beispiel der «Luftibus» (Treff  
für die Kleineren) in Toff en oder das 
«Domino» (Treff  für die Grösseren) 
in Belp, das «Fyre mit de Chlyne» 
nebst allen weiteren pfarramtli-
chen Diensten deine Tätigkeit. 
Auch der Mittagstisch Appetito – 
vieles, was heute noch besteht, hat 
in deinen ersten Amtsjahren seinen 
Anfang genommen. Unzählige 
KUW-Lektionen, vor allem in der 

Unterstufe, hast du gehalten und da-
mit Generationen von Kindern be-
gleitet.
Schon früh wurde dir klar, dass es 
nicht reicht, theologisches Wissen 
weiterzugeben. Die Menschen 
brauchen mehr als theologische 
Weisheiten. Auf deiner Suche nach 
einer tieferen Spiritualität hast du 
den Weg der Exerzitien entdeckt – 
geistliche Übungen, um sich in der 
Stille, der Meditation tiefer mit den 
biblischen Worten und sich selbst 
auseinanderzusetzen. Nach deiner 
Ausbildung als Exerzitienleiterin 
und Begleiterin konnten viele Men-
schen deine Kurse besuchen und 
schätzen lernen. Auch die Jubilate-
Taizé-Gottesdienste, die in den letz-
ten Jahren von Freiwilligen geleitet 
und von dir begleitet wurden, ent-
standen in dieser Zeit. Die Angebo-
te im Bereich der Spiritualität lagen 
und liegen dir besonders am Her-
zen, so hast du auch die Einführung 
des Handaufl egens in unserer 
Kirchgemeinde mit initiiert und ge-
leitet.
Wir erinnern uns an schöne ge-
meinsame Reisen als Pfarrteam und 
an Projekte, die wir zusammen ge-
stalten durften. Und an manches ge-
meinsame Essen mit einem guten 
Glas Wein.
Mit dem Ruhestand wird sich viel-
leicht gar nicht so Entscheidendes 
ändern, weil die Beziehungen blei-
ben. Du freust dich darauf, mit René 
eure Küstenwanderung in der Bre-
tagne fortzusetzen, Kontakte zu 
pfl egen, deinen Handarbeiten nach-
zugehen – auf all die Dinge, die dir 
schon immer wichtig waren und für 

die nun mehr Zeit bleibt.
Gegenüber der Kirchgemeinde und 
ihren Menschen erfüllt dich – wie 
du selbst sagst – eine grosse Dank-
barkeit für alles, was ihr gemein-
sam auf dem Weg erleben und  teilen 
durftet, eine grosse Dankbarkeit 
 dafür, dass du an einem so guten Ort 
arbeiten konntest und auch weiter-
hin leben darfst. Diese Dankbar-
keit, liebe Susanne, geben wir dir 
von Herzen zurück.
Für deinen neuen Lebensabschnitt 
wünschen wir dir Gottes Segen, Ge-
sundheit, Freude und eine erfüllte 
Zeit – mit all den Menschen, die dir 
nahestehen, und mit all dem, was 
dein Herz berührt.
In Dankbarkeit und mit den besten 
Wünschen: 
Für den Kirchgemeinderat und das 
 Kirchenteam, Michel Wuillemin

Der Abschiedsgottesdienst von 
Pfarrerin Susanne Rychen fi ndet 
statt:
Sonntag, 26. April um 10 Uhr 
im KiZe Toffen. 
Wir freuen uns, Sie dabei und beim 
anschliessenden reichhaltigen Pre-
digtkaff ee begrüssen zu dürfen.

Für Weltoffene & Wissbegierige

«The Last Seed» – Filmabend
Mittwoch, 1. April 2026, 
20.15 Uhr, Gürbesaal, Dorfzentrum

Der Film «The Last Seed» (der letzte Samen) führt auf 
eine Reise durch Senegal, Südafrika und Tansania.  
Je grösser die Vielfalt an Saatgut und Lebensmitteln, 
desto reichhaltiger und gesünder ist die Ernährung. 
Diese Vielfalt wird jedoch zunehmend bedroht, nicht 
zuletzt durch die grossen internationalen Agrarkon-
zerne. Die Ernährungssicherheit von Millionen Men-
schen im Globalen Süden ist damit gefährdet. Der Film 
zeigt eindrücklich, wie afrikanische Kleinbäuerinnen 
und -bauern mit grossem Engagement dafür kämpfen, 
ihre  traditionelle und nachhaltige Produktionsweise 
zu  erhalten. Eintritt frei. In Zusammenarbeit mit claro 
Weltladen Belp.

Deutschkurse für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene, Niveau A1/A2
Wöchentlich während der Schul-
zeit am Dienstag, von 10 – 11.30 
Uhr, beide Niveaus. Am Donners-
tag, 10 – 11.30 Uhr, beide Niveaus. 
Anmeldung A1: Matthias Brup-
pacher, 079 253 95 86. 
Fortgeschrittene A1/A2: 
Regina Gerber, 079 736 86 49. 
Kosten CHF 10.– für 1.5 Std. plus 
einmalige Kosten für das Buch, 
ca. CHF 30.–.

Café Philo 
Dienstag, 7. April, von 9.30 bis 11 Uhr, im KiZe-Bistro
Wir treff en uns zum gemeinsamen Philosophieren im 
KiZe-Bistro. Die Teilnehmenden bringen ein Ge-
sprächsthema ein, das sie interessiert. Fachkenntnisse 
werden keine vorausgesetzt. Es geht einzig darum, 
 zuzuhören, mitzudenken und mitzureden. 
Auskunft: Brigitte Fuchs, 031 819 90 39

Für Musik- & Kulturbegeisterte

Märitorgele in Belp 
Samstag, 18. April, 10.45 Uhr 
Geniessen Sie bei einer Tasse 
Kaffee eine Viertelstunde Orgel-
musik: mal heiter, mal ernst, fein 
oder brausend – und lassen Sie 
sich von den abwechslungsrei-
chen Klängen verzaubern.

Singkreis Belp

Projektstart Schnupper-
probe (Telemann-Orato-
rium & Bach): 

Der Singkreis probt jeweils am 
Dienstag ab 20 Uhr in Belp. Er ge-
staltet jährlich einige Gottesdienste 
oder Feiern liturgisch-musikalisch 
mit und führt ein bis zweimal im 
Jahr grössere Chorwerke auf. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Info bei 
Präsidentin Elvira Weber, 031 031 
819 39 33 oder Chorleiter/Kantor 
Matthias Stefan, 079 784 53 89.

© refbelp.ch

Handy-Support im Kize-Bistro 
in Toffen 
Freitag, 24. April, 15.30 Uhr 
Haben Sie manchmal Schwierig-
keiten bei der Bedienung Ihres 
Handys. Wünschen Sie sich 
jemanden, der Ihnen hilft bei der 
Bedienung? An diesem Freitag 
steht Ihnen eine jugendliche 
«Fachperson» kostenlos zur 
 Verfügung, um Ihre Fragen zu 
klären. Auskunft: Brigitte Fuchs, 
031 819 90 39.
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BelpFest 
vom Freitag, 15. bis Sonntag, 17. Mai
Am BelpFest eröff nen wir unser neues Café in der 
Pfruends chüür. Wir off erieren Kaff ee und Gebäck, 
 haben Zeit für einen Schwatz und freuen uns auf Ihren 
Besuch. Off en ist auch der neue Kinderspielplatz im 
Pfarrgarten.
Mit einer Hüpfkirche, der Off enen Kirche, einer beson-
deren Märitorgele «Alphorn triff t auf Orgel» und dem 
Popgottesdienst wartet ein besonderes Programm auf 
die Besucherinnen und Besucher.
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Adressen 

Pfarrkreise
Süd und Belpberg: Michel Wuillemin
Dorfstrasse 34, 031 819 01 48
West: Susanne Rychen, 
Dorfstrasse 34, 031 819 06 31
Ost: Michaela Schönberger und  
Oliver Meyhöfer, Jungfraustrasse 9,  
031 819 79 70
Toffen: Brigitte Fuchs, Kanalweg 13, 
031 819 90 39 
Daniel Infanger, Dorfstrasse 34,
3123 Belp, 079 549 62 47

Präsidentin und Verantwortliche  
Gemeindeseite
Sandra Joder, 031 819 08 30

Raumreservationen
Ingrid Tschirren, 031 819 44 18

Sozialdiakonie
Nathalie Schneider, 031 819 65 61
Andrea Luyten, 031 819 44 14

Unterricht und Familien:
Margreth Leliuc,079 922 37 43

Sigrist
Martin Rüfenacht, 031 819 43 31

Verwaltung:
Dorfstrasse 34, 3123 Belp 
031 819 43 43 
mail@refbelp.ch 

Sie erreichen alle Mitarbeitenden  
der Kirchgemeinde auch per E-Mail:  
vorname.nachname@refbelp.ch

Kirchliche Chronik

Für Aktive & Gesellige

Erzählcafé

«Das glaubt mir kein Mensch»
Donnerstag, 23. April, 15 Uhr, Toffen
Im Erzählcafé erzählen wir uns Er-
lebnisse, Geschichten und Anekdo-
ten aus unserem Leben. Wir, das ist 
immer eine bunt zusammengewür-
felte Gruppe. Jede und jeder darf 
teilnehmen. Jedes Erzählcafé steht 
unter einem Thema und wird sorg-
fältig moderiert. Das Erzählcafé ist 
ein Raum, um Erlebnisse zu teilen, 

wir debattieren und bewerten nicht. 
Das Teilen seiner Erlebnisse und 
das Gehört werden der Gruppe, för-
dert das Selbstvertrauen und das ge-
genseitige Verständnis. 
Im Anschluss an die Gesprächsrun-
de sind alle zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Auskunft: 
Oliver Meyhöfer, 031 819 79 70

KiZe-Bistro, Toffen
Bei Kaffee oder Tee zusammen-
sitzen, plaudern, lesen, spielen, 
diskutieren und die Kinder drin-
nen oder draussen spielen las-
sen... Das Bistro im KiZe Toffen 
ist geöffnet. Wir freuen uns auf 
Sie! Jeweils am Dienstag von 
8.30 bis 11.30 Uhr und am Frei-
tag von 14 bis 17 Uhr. Auskunft: 
Brigitte Fuchs, 031 819 90 39

Männertreff-Ausflug ins Spiel-
zeugmuseum Münchenbuchsee
Dienstag, 21. April, Treffpunkt  
um 13.30 Uhr, Bahnhof Belp
Eintritt pro Person CHF 5.–
Auskunft und Anmeldung bis  
am 15. April bei Paul Blaser, 
031 819 20 56, paulbl@bluewin.ch

Literatur-Kaffee, Toffen
Mittwoch, 1., 15. und 29. April, 
9.15 Uhr
Literatur ist ein Tor zu neuen 
Welten. Die Teilnehmenden wäh-
len Bücher aus, die jeder für sich 
liest. Beim Literaturkaffee disku-
tieren wir über das Gelesene 
und über die Themen, die sich 
daraus ergeben. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen. 
Auskunft: Annemarie Klinger, 
031 832 42 74.

Wandergruppe Toffen
Bewegen Sie sich gerne draus-
sen? Suchen Sie Kontakte zu 
Gleichgesinnten? Dann sind Sie 
in unserer Wandergruppe genau 
richtig. Dauer der Wanderung ca. 
2 bis 3 Stunden in gemütlichem 
Tempo und mit wenig Steigung. 
Anmeldung bis am Vortag um  
9 Uhr. 
Dienstag, 21. April: Anne-Marie 
Eberhard, 079 773 58 59.

Wandergruppe Belp
Bewegen Sie sich gerne draus-
sen? Suchen Sie Kontakte zu 
Gleichgesinnten? Dann sind Sie 
in unserer Wandergruppe genau 
richtig. Dauer der Wanderung ca. 
2 Stunden in gemütlichem Tem-
po und mit wenig Steigung. An-
meldung bis am Vortag um 9 Uhr. 
Dienstag, 14. April: 
Marianne Eicher, 031 819 74 64.

Jassen und Spielen 
Donnerstag, 2. und 16. April,  
14 Uhr, im Säli vom Restaurant 
Kreuz, Belp
Jassen und andere Gesell-
schaftsspiele wecken den Geist. 
Bei uns können Sie sich unkom-
pliziert mit anderen spielfreudi-
gen Menschen treffen. Das An-
gebot wird von einer freiwilligen 
Helferin der Ref. Kirche betreut. 
Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Auskunft: Andrea Luyten, 
031 819 44 14.

Mittagstisch für alle Genera
tionen, immer donnerstags
12 Uhr im Säli vom Rest. Kreuz, 
Belp
Jeden Donnerstag bewirtet Sie 
unser Team von freiwilligen Hel-
ferinnen mit einem feinen Menu 
vom Restaurant Kreuz. Auch ein 
Kaffee und eine Süssigkeit ge-
hören dazu. Das Angebot wird 
unterstützt durch die Ref. Kirche, 
die Gemeinde Belp und den 
Frauenverein. Preis: Erwachsene 
CHF 11.– / Kinder CHF 7.–;  
Anmeldung jeweils bis am  
vorangehenden Montag bei:  
Andrea Luyten, 031 819 44 14. 

Liebe Leserinnen und Leser
Welche Anlässe besuchen Sie 
am liebsten? Welche Themen 
sprechen Sie an? Mögen Sie 
eher Angebote für Kids & Fami-
lien oder für Aktive & Geselli-
ge? Suchen Sie Veranstaltun-
gen für Weltoffene & Wissbe-
gierige oder für Feiernde & Spi-
rituelle? Neu finden Sie unsere 
Angebote auch in dieser Zeit-
schrift in acht Kategorien un-
terteilt, genau gleich wie seit 
längerer Zeit auf unserer Web-
site. Wovon wünschen Sie sich 
mehr? Haben Sie neue Ideen? 
Lassen Sie es uns wissen und 
setzen Sie sich mit uns in Ver-
bindung: mail@refbelp.ch oder 
031 819 43 43. Wir freuen uns 
auf Ihre Anregungen.

Taufen:
	 17. Januar: Charlotte Loosli, Krankenhausweg, Belp
	 17. Januar: Samira Meienberg, Sägetstrasse, Belp
	 17. Januar: Quentin Perina, Seftigenstrasse, Belp
	 17. Januar: Lina Marie Stübi, Birkenweg, Belp
	 17. Januar: Noah Levin Stübi, Birkenweg, Belp
	18. Januar: Matilda Anna Grüring, Toffenhohle, Toffen
	18. Januar: Yorin Pichler, Bahnweg, Toffen

Bestattungen:
	 7. Januar: Sonja Lili Nyffenegger-Müller, geb. 1940, Belp
	 8. Januar: Rosmarie Wälchli, geb. 1936, Belp
	 9. Januar: Anton Werner Hirsbrunner, geb. 1944, Toffen
	15. Januar: Heinz Nyffenegger, geb. 1954, Toffen
	27. Januar: Rosmarie Pulver-Bürki, geb. 1934, Münsingen

Für Kids & Familien

Osterübernachtung - 
vom Dunkel ins Licht

Karsamstag, 4. April, 16.30 Uhr bis 
Ostersonntag, 5. April, 7 Uhr, Belp
Ein Angebot für Kinder der 3. und 4. 
Klasse, Anmeldung bis am 31. März.
Wir verbringen den Abend mit vie-
len Aktivitäten rund ums Osterfest 
und übernachten im Alten Schuel-
huus bei der Kirche in Belp. Am frü-
hen Morgen nehmen wir am Oster-
nacht-Gottesdienst teil und helfen 
dabei aktiv mit. Auskunft: Esther 
Zemp, Katechetin, 079 560 56 92

Appetito Mittagstisch, Toffen
Der Kinder-Mittagstisch wird als 
solidarisches Angebot von Frei-
willigen geführt und findet am 
Dienstag- und am Donnerstag-
mittag statt. Haben Sie Zeit und 
Lust, mitzuarbeiten? Haben Sie 
Fragen zum Mittagstisch?  
Kontakt: Esther Zemp,  
079 560 56 92.

Aufgabenhilfe, Belp
Dienstags für Schülerinnen und 
Schüler aus Belp und Toffen, von 
15.15 bis 17.45 Uhr, CHF 2.– pro 
Nachmittag. Wöchentlich wäh-
rend den Schulzeiten. A
uskunft und Anmeldung: Susann 
Ackermann, 079 315 63 55.

Eltern-Kind-Treff, Belp
Ein ökumenisches Angebot für 
Familien mit Kindern bis 4-jährig. 
Wir treffen uns während der 
Schulzeit jeweils am Mittwoch 
zwischen 9 und 11 Uhr im oder 
um das Pfarreiheim der Katholi-
schen Kirche Belp, Burggässli 6. 
Auskunft: Judith Suter, 
078 220 99 90. Ostereier, Tübeli and 

more 

Montag, 30. März, 14 Uhr, Belp
Komm vorbei und erlebe einen fröh-
lichen Nachmittag mit bunten Oster-
eiern, Osterschmuck herstellen und 
feinem Ostergebäck, begleitet von 
leckeren Köstlichkeiten in unserer 
Kaffee-Ecke! Das Programm ist für 
alle Generationen offen – von Klein 
bis Gross. Auskunft: Andrea Luyten, 
031 819 44 14

KiKi Frühlingstage

Dienstag, 7. April und Mittwoch, 8. April 
von 9 – 17 Uhr, KiZe Toffen
Erlebe zwei spannende, lustige und 
aufregende Tage mit dem bunten 
Paradiesvogel KiKi. Für Kinder von 
6 – 10 Jahren. Kosten pro Tag: CHF 
15.–. Ankunft ab 8 Uhr möglich / 
Abholen bis 18 Uhr. Es hat noch 
freie Plätze am Mittwoch!
Anmeldung bis am 31. März.  
Auskunft: Andrea Luyten, 
031 819 65 61

Feuer und Flamme
Donnerstag, 9. April, 9 – 16 Uhr,  
Predigerplatz Belp
Kochspass über dem Feuer für Kin-
der der 2. – 6. Klasse. Anmeldung 
bis am 31. März. Auskunft: 
Maja Grossenbacher, 079 929 81 36

Action Days Frühling
Freitag, 10. April, 9.30 – 17 Uhr,  
O’Bloc Ostermundigen 
Samstag, 11. April, 9.30 – 17 Uhr am 
Schwarzwasser
Zwei coole Tage mit Klettern – 
Bouldern – Bräteln für Kinder ab 
der 3. Klasse
Kosten: CHF 30.– für beide Tage. 
Leitung: Alexa von Wehren, Erleb-
nispädagogin
Auskunft: Margreth Leliuc, 
079 922 37 43, 
Anmeldung bis am 30. März 

© Foto: ofer from Pixabay

Interkultureller Treff «Teestube»
Jeden Montag, 16 bis 18 Uhr, 
Belp. Offener Treff für Alle. 
Kontakte knüpfen, Deutsch 
üben, Informationen über die 
Region erhalten. Eine Aktivität in 
Form von Basteln oder Erzähl
café wird angeboten und es gibt 
Spielmöglichkeiten für Kinder 
und Erwachsene. Mit einem 
kostenlosen Zvieri, jeweils am 
Montag im Alten Schuelhuus, 
Belp von 16 bis 18 Uhr. Nathalie 
Schneider, 031 819 65 61.

Krabbelgruppe 
Montag, 13. und 27. April,  
9.30 Uhr, Toffen
Krabbelgruppe in Toffen für 
Babys und Kleinkinder mit ihren 
Eltern. Während die Kinder spie-
len, besteht für die Erwachsenen 
die Möglichkeit, sich bei Kaffee 
und Tee auszutauschen und 
andere Eltern kennenzulernen. 
Der Treff ist für alle offen und 
kostenlos. 
Kontakt: Esther Zemp, 
079 560 56 92.

Für Jugendliche

Moditräff, Belp
Treffpunkt für Mädchen und 
junge Frauen ab der 3. Klasse. 
Während der Schulzeit jeden 
Mittwoch, von 14 bis 17 Uhr, im 
Chornhuus, neben der reformier-
ten Kirche. Ein Angebot der 
Reformierten Kirche und der Kin-
der- und Jugendfachstelle Belp. 
Auskunft: 
Magdalena Skrzeczewska, 
Praktikantin der Jugendfach
stelle Belp, 079 252 90 05 
Skrzeczewska.Magdalena 
@belp.ch

© Foto: refbelp

© Foto: eric-heininger-zHe9LUVH1aY-unsplash

Roundabout Kids, Toffen
Mittwochs während der Schul-
zeit für Mädchen zwischen  
8 und 11 Jahren; von 17.30 bis 
18.45 Uhr (50 Minuten Training, 
25 Minuten Chillen) im KiZe  
Toffen. CHF 5.– pro Training 
(Schnuppertraining kostenlos). 
Anmeldung: Selina Schindler 
(Kursleiterin), 076 310 33 01

Roundabout Youth, Toffen
Mittwochs während der Schul-
zeit von 18.45 bis 20.15 Uhr im 
KiZe Toffen. Streetdance für 
Mädchen und junge Frauen von 
12 bis 20 Jahren. Kosten:  
CHF 5.– pro Training.

Für Feiernde & Spirituelle

Meditation, Belp
Während der Schulzeit, wöchent-
lich am Mittwoch von 8.30 bis 9.30 
Uhr und am Freitag von 8.15 bis 9.15 
Uhr, alle 2 Wochen (Daten siehe 
www.refbelp.ch) am Freitagabend 
von 18.30 bis 19.30 Uhr. Im Raum 
der Stille, Alts Schuelhuus, Belp. 
Auskunft: Brigitte Fuchs, 
031 819 90 39.
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Kirchgemeinde
Thurnen 
www.kirche-thurnen.ch

Bestattungen
•  13. Februar: Rudolf Trachsel, 

Riggisberg, geb. am 1. April 
1938, verstorben am 
29. Januar

•  16. Februar: Werner Hauri, 
 Burgistein, geb. am 19. Juni 
1928, verstorben am 
25. Januar 

Gottesdienste/Konzerte

1.2 Synodalrat Kirchensonn-
tagskollekte Fr. 146.00

8.2. Solidar MED Fr. 119.00
15.2. ÖKU Fr.  103.85
22.2. Elternnotruf Schweiz,  
  Fr. 352.65

KiLa 2026 – Thurnen geht auf 
Zeitreise
Das KiLa fi ndet vom 7. – 10. April 
jeweils von 9 – 17 Uhr statt.  Zum 
Abschluss feiern wir am Freitag 
um 17 Uhr einen fröhlichen 
Gottesdienst in der Kirche.

Jungschar
Samstag, 25. April, 14 – 17 Uhr, 
JS-Programm, TREFFPUNKT 
Goldgrube Mühlethurnen.
Kontakt: 031 521 16 39, 
Infos auf der Website: 
www.jungschar-thurnen.ch

Adressen

Pfarrämter:
Pfr. Stefan Wälchli, Telefon 031 809 03 72
stefan.waelchli@kirche-thurnen.ch

Katechetik
Kerstin Balmer, Koordination
031 802 12 37
kerstin.balmer@kirche-thurnen.ch

Verwaltung 
Claudia Zeller, 031 802 08 45
claudia.zeller@kirche-thurnen.ch
Claudia Domig, 031 533 53 23
claudia.domig@kirche-thurnen.ch

www.kirche-thurnen.ch

Kontakt
Bahnhofstrasse 24, 
3127 Mühlethurnen

Für Bestattungen
und dringende Anliegen: 031 809 01 44
Die zuständige Pfarrperson finden Sie 
auf der Homepage.

Kirchgemeindepräsidium (Co-Leitung)
Agnes Schadegg-Fischer, 033 356 09 64
agnes.schadegg@kirche-thurnen.ch

Jürg Künzi, 079 359 14 76
juerg.kuenzi@kirche-thurnen.ch

Kirchliche Handlungen

Gottesdienste im April

Freitag, 3. April 

10.00  Kirche Burgistein – Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
mit Pfr. Daniel Infanger, Organistin Daniela Scheidegger- 
Biedermann, Gesang Kathrin Trippel. 

Sonntag, 5. April

6.00  Kirche Kirchenthurnen – Osterfrühfeier mit Pfr. Christoph 
Jungen und Organist Pietro Dipilato. 

10.00  Kirche Kirchenthurnen – Ostergottesdienst mit Abendmahl
mit Pfr. Stefan Wälchli und Organist Pietro Dipilato.

Freitag, 10. April

17.00  Kirche Kirchenthurnen – KiLa-Abschluss-Gottesdienst mit 
Katechetin Kerstin Balmer.

 Im Anschluss Apéro. 

Sonntag, 12. April

10.00  Kirche Burgistein – Gottesdienst mit Pfr. Philippe Ammann 
und Organist Walter Widmer. 

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Sonntag, 19. April

10.00  Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst mit Pfr. Stefan Wälchli 
und Organistin Daniela Scheidegger-Biedermann. 

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Sonntag, 26. April

10.00  Kirche Kirchenthurnen–Gottesdienst mit Pfarrer Stefan 
 Wälchli und Organist Pietro Dipilato.

 Im Anschluss Kirchenkaffee.

Intern

Kinder, Jugend, Familie

Konzert
Am Gründonnerstag veran-
stalten wir ein besonderes 
Konzert in Kirchenthurnen. 
Die jungen MusikerInnen 
des Berner Kammerorches-
ters Arte Frizzante gastieren 
auf ihrer Passions-Tournee 
im Gürbetal und präsentie-
ren uns ihr interdisziplinäres 
Konzertprojekt rund um das 
barocke «Stabat Mater» von 
Giovanni Battista Pergolesi. 
Zur Musik des Orchesters 
und zum Gesang der Solistinnen malt der Künstler 
Alex Doll in Echtzeit Bilder. Auf diese Weise entste-
hen bei jedem Auftritt einmalige Klang- und Bild
welten. Lassen Sie sich dieses kulturelle Highlight 
in Thurnen nicht entgehen. Wir freuen uns auf Sie!
Gründonnerstag, 2. April, 19.30 Uhr, Kirche 
 Kirchenthurnen.

Basar-Gruppe
Jeden Montag, 20 Uhr, TREFFPUNKT Mühlethurnen. 
Hier wird gestrickt und gebastelt für den Basar. Fröh-
liche Gemeinschaft in einer aufgestellten Gruppe. 
Auskunft: Jolanda Krähenbühl, 031 809 33 69

Thurnengebet
Donnerstag, 9. April, 19 Uhr, TREFFPUNKT Mühle-
thurnen. Wir treffen uns jeweils am ersten 
Donnerstag im Monat und beten gemeinsam für 
Thurnen, die Region und die Welt. 
Alle sind herzlich willkommen.

Seniorennachmittag
Dienstag, 14. April, 14 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 Kirchenthurnen. Bernhard Schmocker berichtet 
vom Bau und der Geschichte der Gürbetalbahn. 
Fahrdienst Thurnen: Johanna Huber, 031 809 03 56
Fahrdienst Burgistein: Gabriela Zurbuchen, 
033 356 36 04

«Wenn wir aber auf das 
hoffen, was wir nicht 
sehen, so warten wir 
darauf in Geduld.»
(Römer 8:25)

Erwachsene

Kollekten 2026

Alle weiteren Angaben finden 
Sie in den Anzeigern und unter

www.kirche-thurnen.ch

Geführte Wanderung
Donnerstag, 23. April, Nachmittag. Heimensch-
wand: Blumenwanderung. Leitung Christian Inni-
ger, 079 722 82 24. Anmeldungen an Martin Weiss, 
079 410 50 92, weiss.ma@bluewin.ch

Männerstamm
Samstag, 25. April, 9.15 – 11.15 Uhr, TREFFPUNKT 
Mühlethurnen. Spirituell und konfessionell offen trifft 
sich der Männerstamm am letzten Samstag im Mo-
nat. Wir tauschen unsere Lebenserfahrung aus und 
tanken Kraft für den Alltag. Auskunft: Stefan Müller, 
031 809 40 20

Interdisziplinäres Konzertprojekt 
von arte frizzante 
27. März, 29. März und 2. April 2026

AUGE UM AUGE. 
HERZ UM HERZ.

Kontakt

                                                                         
        
    Hotel Sternen, Schluchsee                                                              Schluchsee 

 
Senioren-/innen- Ferien 2026 
im Wochner’s Hotel Sternen, Schluchsee (D) 
 
Montag, 6. Juli bis Sonntag 12. Juli 2026 
 
Dieses Jahr verbingen wir miteinander eine Seniorenferienwoche im schönen  
Schwarzwald am Schluchsee. 
 
Der heilklimatische Kurort Schluchsee liegt am gleichnamigen See inmitten des  
Schwarzwaldes zwischen 930 und 1300 Metern Höhe. Der größte See im  
Schwarzwald ist zugleich der sauberste Badesee in Deutschland.  
Neben unberührter Natur, Wälder und Bergen findest du rund um den Stausee 
kürzere und längere Wander- und Spazierwege. 
 
Wir reisen bequem mit dem Car an und wohnen im Wochner’s Hotel Sternen in  
Schluchsee, welches nicht weit vom Bahnhof und der Bushaltestelle ist.  
 
Die Kosten für 6 Übernachtungen betragen: 
 
Einzelzimmer    Fr.   817.00 
Doppelzimmer  (1er Belegung)  Fr.   928.00 
Doppelzimmer  (2er Belegung)            Fr.   817.00 
 
Inbegriffen sind: Hin- und Rückreise mit dem Car von Engeloch AG, 2 Mittagessen  
auf der Hin- und Rückfahrt, Zimmer mit Bad oder Dusche/WC, Telefon-, TV- und  
Internetanschluss. Halbpension: Frühstück und am Abend ein 3-Gang Menu. 
Nicht Inbegriffen: teilweise ÖV, Ausflüge, Eintritte usw. 
 
Bisherige, neue und auch jüngere Feriengäste sind ganz herzlich willkommen. 
 
 
Anmeldeschluss für die Seniorenferienwoche ist der:  15. Mai 2026 
 
Auf Ihre Anmeldung freuen sich und erteilen gerne Auskunft: 
 
Sonya Marti Schai, Fuhrenweid 256, 3096 Oberbalm / 031 829 30 35 / 079 322 27 89 
Marianne Steffen, Bernstrasse 22, 3086 Zimmerwald / 079 215 04 38                                                                                             

GschichteChischte
Freitag, 24. April, 16 Uhr, 
TREFFPUNKT Mühlethurnen. 
Einmal im Monat am Freitag-
nachmittag sind alle Kinder und 
ihre Begleitpersonen in den 
TREFFPUNKT Mühlethurnen ein-
geladen. Wir wecken Willi Wurm, 
singen, hören eine Geschichte 
und basteln oder spielen zusam-
men. Natürlich darf auch das 
Zvieri nicht fehlen. 
Wir freuen uns auf euch! Pfarrer 
Daniel Infanger und Monika Lüthi

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
für Kinder der 1. – 9. Klasse. 
Daten siehe Website.

© Foto: Kerstin Balmer
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VeranstaltungenKirchgemeinde
Kehrsatz
www.oeki.ch

Gottesdienste im April

Karfreitag, 3. April

10.00  Reformierter Gottesdienst mit Abendmahl. Pfarrer Manfred 
Stuber und Elisabeth Schaerer, Orgel

Ostersonntag, 5. April

6.00  Ökumenische Osterfeier mit Pfarrer Manfred Stuber, 
kath. Gemeindeleiterin Christine Vollmer und Christine 
Heggendorn, Orgel

Sonntag, 12. April

Kein Gottesdienst

Sonntag, 19. April

10.00  Reformierter Gottesdienst mit Prof. Dr. M. Wirth

Sonntag, 26. April

10.00  Reformierter Gottesdienst mit Pfarrer Manfred Stuber und 
Elisabeth Schaerer, Orgel

Beerdigungsdienst 

079 386 52 41 (Pikettnummer)

Abwesenheiten

Sekretariat: Während den Schul-
ferien vom 3. – 19. April ist das 
Sekretariat jeweils Montag- und 
Mittwochvormittag von 
9.00 – 11.00 Uhr geöffnet.

Schwerpunkt Kinder-, Jugend und 
Familien
Tschanz Stefanie, Katechetin
Mättelistr. 24, 3122 Kehrsatz
stefanie.tschanz@oeki.ch

Pfarramt
Pfarrer Manfred Stuber, 031 960 29 25, 
manfred.stuber@oeki.ch

Sigrist / Hauswart
Fritz Herren und Markus Streit 
Tel. 079 924 94 86
sigrist-hauswart@oeki.ch

Adressen Präsidium ref. Kirchgemeinderat
Margret Lehmann, Tel. 079 285 20 74,
margret.lehmann@oeki.ch

Koordination und Sekretariat
Tanja Jenni und Danielle Läderach,
Telefon Zentrum 031 960 29 29,
Fax 031 960 29 20
sekretariat@oeki.ch
Montag bis Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendarbeit
David Wetli, david.wetli@koeniz.ch
erreichbar während der Schulwochen
Mittwochnachmittag und Donnerstag
gemäss Telefonbeantworter

www.oeki.ch

Organisation/Verwaltung

Kollekten

Herzlich verdanken wir folgende 
im Februar 2026 eingegangenen 
 Kollekten:
2.2. Synodalrat Fr. 171.50
22.2.  Ökumenische Gemeinde 

Halden Fr.  284.74

Eltern-Kind-Treff 
Eltern und Grosseltern mit ihren 
Babys, Kindern und Grosskindern 
im Vorschulalter spielen, lachen, 
hören Geschichten, singen, basteln 
und essen gemeinsam Zvieri. Bei 
schönem Wetter draussen (wird 
 jeweils im Whatsapp Chat Eltern-
forum Kehrsatz Zyklus 0 kommu-
niziert).

Kommen Sie spontan vorbei, wir 
freuen uns über Ihre Teilnahme!

Nächste Daten:
23. April

Leitung und
Information: 
Susana Asabea: 076 534 74 95  
Sekretariat des Oeki: 031 960 29 29

Weitere Daten fi nden Sie unter 
www.kehrsatz.ch oder www.oeki.ch.

Hinweise / Informationen

Kultur

KONZERT KULTUR KEHRSATZ

Sonntag, 26. April, 14.30 Uhr 
im Oekumenischen Zentrum Kehrsatz

Kinderkonzert

«Gaspis wundersame Reise»
ein musikalisches Hörspiel 
Olivia Zaugg
Gaspi nimmt uns mit auf eine wun-
dersame Reise – es bricht auf, weg 
von der grauen Stadt, und führt uns 
durch Wälder, Himmel und Wüs-
ten, zu Sternenmenschen, Apfeltän-
zen und Witzkisten. Musik und 
Worte verschmelzen, weben uns 
ein in eine fantastische Welt. Chum 
mit! Ein solistisches Werk für Kin-
der ab ca. 5 Jahren. Die Geschichte 
wird auf Berndeutsch erzählt.
Zum anschliessenden Kinder- 
Apéro sind Sie herzlich eingeladen.

Oekumenischer SeniorInnenanlass
Mittwoch, 15. April 2026, 14.00 Uhr im Oeki-Saal

Sing mit!
Lust auf Musik? Wir laden herzlich 
zu einem besonderen Singnachmit-
tag ein, der ganz im Zeichen der Mu-
sik, der Gemeinschaft und der guten 
Erinnerungen steht. Gemeinsam 
wollen wir bekannte Volkslieder, 
geistliche Lieder und heitere Melo-
dien singen – und gerne auch das eine 
oder andere Lied, das spontan aus 
der Runde gewünscht wird. Unser 
Ziel ist ein Nachmittag, der wohltut: 
musikalisch, seelisch und mensch-
lich. Jede und jeder ist willkommen – 
ob mit kräftiger Stimme, Mitsum-
men, leiser Beteiligung oder einfach 
zum Lauschen und Geniessen.
Neben den besinnlichen Momenten 
darf natürlich auch das Schmun-
zeln nicht fehlen. Darum mischen 
wir unter die klassischen Lieder 
auch fröhliche, humorvolle Stücke, 

die das Herz leicht machen und für 
gute Laune sorgen. Zum Abschluss 
gibt es Gelegenheit zu einem klei-
nen Austausch bei Kaff ee und 
 Gebäck, damit wir nicht nur ge-
meinsam singen, sondern auch mit-
einander ins Gespräch kommen 
können. Wir freuen uns sehr auf 
 einen Nachmittag voller Klang, 
 Lächeln und Begegnung – und vor 
allem auf Sie! Es laden ein: Elisabeth 
Schaerer (Organistin), Verena 
Kasper und Annette Roschi.

Osterbasteln
Mittwoch, 1. April, 14.00 Uhr
Herzlich willkommen in der Oster-
eierfärberei! Sie bringen entweder 
Eier, Kräuter und alte Strümpfe sel-
ber mit oder beziehen das ganze Ma-
terial bei uns. Wir stellen Ihnen drei 
Naturfarbsüde und das Küchen-
equipment zur Verfügung. Für 
 Kinder stehen Farben und diverse 
Dekorationen zum Bemalen und 
Dekorieren gekochter Eier bereit 
sowie eine Osterbastelecke. Natür-
lich hat es auch eine kleine Zwi-
schenverpfl egung: Kaff ee, Sirup 
und öppis zum «Schnouse» aus 
 unserem Osternest helfen gegen 
den kleinen Hunger. Für einen Un-
kostenbeitrag danken wir herzlich! 
Bei Fragen bitte melden: 
Barbara Catania, 
barbara.catania@kathbern.ch 
031 970 05 81 oder 
Stefanie Tschanz, 
stefanie.tschanz@oeki.ch, 
079 523 76 35

Seit fast einem halben Jahrhundert ist unser ökumenisches Zentrum mit der 
Andreas-Kirche ein wichtiger Treffpunkt in Kehrsatz. Hier begegnen sich 
Menschen, tauschen sich aus und feiern ihren Glauben. Dieses Jahr wird das 
Oeki 50 Jahre alt. Das besondere Jubiläum möchten wir nutzen, um die 
Geschichte des Oeki lebendig zu machen – mit den Erinnerungen der 
Menschen, die es erlebt und geprägt haben.

Weitere Informationen und jeden Monat einen Artikel zum Jubiläumsjahr gibt 
es immer aktuell unter http://www.oeki.ch

SAVE-THE-DATE
Während des Jubiläumsjahres sind Anlässe geplant:

Louf mit!
Zu Ehren des Jubiläums strahlt in diesem Jahr das Oeki-Gebäude auf den 
Kindermedaillen des Chäsitzerloufs. Melde dich jetzt an und hol dir deine 
Medaille! www.chaesitzer-louf.ch

Hast Du Lust auf eine sportliche Herausforderung und willst die 5.5 km 
Walking-Strecke als "Team 50 Jahre Oeki" laufen? Melde dich bei 
heidrun.hiestand@oeki.ch. Gemeinsam schaffen wir das.
Samstag, 25. April 2026

Schulschlussgottesdienst
Von kleinen und grossen Türmen – ökumenisch unterwegs.
Anschliessend Apero mit "grosser Baustelle".
Samstag, 27. Juni 2026, 17.00 Uhr

Gottesdienst und Festtag - 50 Jahre Oekumene
10 Uhr Gottesdienst und Festtag mit Kinderbetreuung.
Anschliessend Markt der Möglichkeiten im und rund ums Oeki.
Sonntag, 25. Oktober 2026, ab 10.00 Uhr 

Spiel und Spass 
(für Kinder 1. – 6. Klasse) mit 
Znacht

Freitag, 24. April, 18.00 Uhr, 
Oekumenisches Zentrum Kehrsatz
Gemeinsam mit Wurst brätle, Brot, 
Gemüse und Glace essen in den 
Abend starten, danach draussen 
oder drinnen coolen Spiele spielen. 
Unkostenbeitrag von 5.– Fr. pro 
Kind an die Verpfl egung. 
Anmeldung bis spätestens 2 Tage 
vor dem SpiSpa Abend per Mail 
(kinderkirche@oeki.ch) an.

Souperia
Freitag, 24. April um 12.00 Uhr 
im Oeki-Saal
Zum gemeinsamen Suppenessen 
sind alle herzlich eingeladen. Interes-
sierte können sich bei Suppe und ei-
nem feinen Dessert inklusive Ge-
tränk für CHF. 4.– verwöhnen las-
sen. Pro Teilnehmer kommt CHF 1.– 
der Pro Infi rmis Bern zugut und zwar 
dem Projekt begleitetes Wohnen.
Anmeldung bis Mittwoch, 22. April 
ist erwünscht beim Sekretariat des 
Oekumenischen Zentrums, Tel. 031 
960 29 29 (9.00 – 11.00 Uhr). 

Donnerstag-Morgen-
gebet

9.00 Uhr liturgisches Kurzgebet in 
der Andreaskirche (oeki). Ein 
 Zeichen der Gemeinschaft und des 
Gebets für unsere Welt (fi ndet wäh-
rend den Schulferien nicht statt).

Osterkerze 2026

Schmetterling – neues 
Leben
Aus der Ver-
wandlung der 
Raupe entsteht 
der Schmetter-
ling – ein Sinn-
bild für Aufer-
stehung, Hoff -
nung und Neu-
beginn. In sei-
nen leuchtenden 
Farben trägt er 
die Botschaft 
von Ostern: Das Leben bricht auf, 
das Dunkel wandelt sich in Licht, 
und die Liebe Gottes schenkt uns im-
mer wieder neue Flügel.
Die neue Osterkerze wird an 
der ökumenischen Osterfeier am 
5. April um 6.00 Uhr eingeweiht. 
Kleine Heimosterkerzen können im 
Oeki erworben werden. 

Bei uns bist Du genau 
richtig! 

Du willst etwas bewirken und deine 
freie Zeit sinnvoll für die Gemein-
schaft einsetzen? Wir suchen enga-
gierte, off ene und reformierte Chä-
sitzer:innen, die Freude daran haben 
das kirchliche und gesellschaftliche 
Leben aktiv mitzugestalten.
Du bringst Interesse am kirchlichen 
Leben mit, bist teamfähig, off en und 
verlässlich und bereit dich konst-
ruktiv in einem Gremium einzu-
bringen? Erfahrungen in einzelnen 
Ressorts sind willkommen, aber 
keine Voraussetzung. Entscheidend 
ist Deine Motivation dich in einem 
freundlichen und wohlwollenden 
Umfeld einzubringen und gemein-
sam die Zukunft unserer Kirchge-
meinde zu gestalten.
Zu deinen Aufgaben gehören die 
Mitarbeit im Kirchgemeinderat 
oder in einer Kommission, die Über-
nahme eines Ressorts entsprechend 
deinen Interessen und Stärken so-
wie die Teilnahme an Sitzungen. 
Zudem wirkst Du an der strategi-
schen Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde mit – insbesondere an 
der Rolle des Oeki als lebendiges Ge-
meindezentrum für alle Chäsit-
zer:innen.
Dein Engagement ist wertvoll – und 
es lohnt sich auch für dich persön-
lich. Studien bestätigen: Freiwilli-
genarbeit macht glücklich! Du 
stärkst den Zusammenhalt in Kehr-
satz und pfl egst vielseitige Kontak-
te. Unterstützt wirst Du durch ein 
professionelles Team und eine mo-
derne Organisationsstruktur, mit 
Stellenbeschreibung, klaren Kom-
petenzen, Pfl ichten und Zuständig-
keiten. Du hast die Möglichkeit zur 
gezielten Weiterbildung - passend 
zu deinem Ressort und deinen per-
sönlichen Interessen.
Hast Du Fragen, willst Du noch 
mehr wissen? Dann melde dich di-
rekt bei margret.lehmann@oeki.ch  
Wir freuen uns auf Dich!
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